
Newsletter vom 04.06.2020

Liebe Mitstreiter*innen, Unterstützer*innen und Interessierte,

Die  Welt ist immer noch krank, auch wenn einige Corona irgnorieren und andere es hier und da vergessen.
Es ist immer noch wichtig, achtsam und wachsam zu sein und Verantwortung für sich und andere zu
übernehmen.

Ihr erreicht das Register in jedem Fall per Mail, Handy oder über Twitter und nach Vereinbarung auch unter
den entsprechenden Sicherheitsregeln direkt vor Ort. Ich habe für das Register auch entsprechende Räume
bei Jitsi und Teams angelegt, zu denen ich Euch nach terminlicher Verabredung gerne per Video oder nur
Audio treffen kann.

1. Vorfälle Mai  und Kurüberblick 2020
2. "Grenzen schließen & Remigration!" Wo befinden sich diese Schmierereien an Häuserwänden?
3. Omas gegen Rechts - Putzspaziergang in Kreuzberg
4. Onlineplattform für Erfahrungsaustausch von Corona-Rassismus Betroffenen
5. Solidarität ist mehr als Händewaschen!
6. Kein Platz für Neonazi-Propaganda auf Spotify!
7. Auf Wunsch newsletter auf der Website eingestellt
8. Praxistipps zum Umgang mit Hate Speech im Internet

Solidarische Grüße
Gigi

1. Vorfälle Mai  und Kurüberblick 2020

23 Vorfälle im Mai: 2 Angriffe, 1 Bedrohung,  3 Pöbeleien, 1 Beleidigung, 1 Sachbeschädigung, 1x Racial
Profiling und 14x Propaganda. 3 Vorfälle befinden sich noch in der Nachrecherche. 2020 bisher 86 bekannt
gewordene Vorfälle sind 86 Vorfälle zu viel! Online-Chronik: https://berliner-
register.de/chronik/friedrichshain-kreuzberg

Nicht jeder Vorfall wird einzeln in der Chronik erfaßt. So werden Sticker-Kleberouten beispielsweise als ein
Vorfall erfaßt (auch wenn es sich teilweise um 100e Aufkleber handelt), ebenso gleichlautende
Schmierereien an Häuserwänden, die in einem Gebiet an einem Tag entdeckt werden. Damit wird
verhindert, daß das Gesamtabbild verzerrt wird.

Insgesamt mußten in diesem Jahr bereits 13 Angriffe auf Personen verzeichnet werden, sechs davon
ereigneten sich in Kreuzberg und sieben in Friedrichshain. Zweimal wurde dabei ein Helfer mit einem
Messer bedroht und einmal wurde ein Helfer bespuckt. In drei Fällen konnte durch das Eingreifen von
Helfer*innen schlimmeres verhindert werden.
Ich möchte an dieser Stelle an die 10 Punkte für Zivilcourage erinnern:
http://www.augenauf.net/aktionen/zivilcourage.php
Greift ein, unterstützt Betroffenen - aber bringt Euch nicht selbst in Gefahr. Holt Euch Hilfe und/ oder
informiert die Polizei.

Meldet Eure Beobachtungen auch an die Berliner Register zur Dokumentation!
Meldet Euch auch bei uns, wenn Ihr als Betroffene psychologische oder anwaltliche Hilfe benötigt. Wir
leiten Euch geren an kompetente Projektpartner*innen weiter. Eure "Fälle" werden anonym behandelt.



2. "Grenzen schließen & Remigration!" Wo befinden sich diese Schmierereien an Häuserwänden?
An welchen Häuserwänden wurde der rassistische Spruch, der Rückschlüsse auf die Identitäre Bewegung
zuläßt, "Grenzen schließen & Remigration!" noch geschmiert? Teilt es bitte mit! Eine Karte mit bisherigen
Standorten findet Ihr hier (Danke an die Melder*innen für die Einrichtung):
https://umap.openstreetmap.de/en/map/rassistische-propaganda-an-
hauserwanden_3769#13/52.5268/13.4581

3. Omas gegen Rechts - Putzspaziergang in Kreuzberg
Zum Tag der Nachbarschaft am 29.05. ziehen Seniorinnen durch Kreuzberg. Mit Handschuh und Abstand
scheuern sie den Kiez und lassen faschistische Sticker im Müll verschwinden. Ihr seid Klasse, Omas gegen
Rechts!
https://www.youtube.com/watch?v=eFdMYHp-qYU&feature=emb_logo

4. Onlineplattform für Erfahrungsaustausch von Corona-Rassismus Betroffenen
Corona-Rassismus: Asiatisch gelesene Menschen, die wegen Corona rassistisch angefeindet werden,
können hier ihre Erfahrungsberichte mit anderen Menschen teilen:
https://ichbinkeinvirus.org/erfahrungsberichte/
Unterstützt Betroffene!

5. Solidarität ist mehr als Händewaschen!
Die Coronakrise hat verheerende Folgen. Sie verschärft dabei bestehende Missstände, gegen die wir
Berliner Basisorganisationen schon lange kämpfen. Daher haben wir uns für akute Forderungen & Ideen
solidarischen Handelns zusammengetan: http://jetzterstrecht.org
Es geht um das Ganze - Jetzt erst recht: Umsetzbare Forderungen
Audio 7:30 min
https://register-friedrichshain.de/Termine/JetztErstRechtForderungen_MusikFreedom.mp3

6. Kein Platz für Neonazi-Propaganda auf Spotify!
Kein Platz für Neonazi-Propaganda auf Spotify! EinProzent will mit der Podcast-Reihe die Corona-Krise
nutzen, um rechte und rassistische Propaganda zu verbreiten. Dafür darf es bei Spotify keinen Platz geben!
Petition auf WeAct unterzeichnen:
https://weact.campact.de/petitions/kein-platz-fur-neonazi-propaganda-auf-spotify

7. Auf Wunsch newsletter auf der Website eingestellt
Auf Wunsch einiger Personen, die nicht im newsletter eingetragen werden wollen, aber die Infos gerne
hätten, wird ab sofort der newsletter als PDF auch auf der Website veröffentlicht. Dazu wurde ein neuer
Menüpunkt "Newsletter" unter Termine & Infos angelegt.

8. Praxistipps zum Umgang mit Hate Speech im Internet
Hier gibt es eine Zusammenstellung vom Pfefferwerk:
https://www.pfefferwerk.de/moskito/2020/06/03/praxistipps-zum-umgang-mit-hate-speech-im-internet/

******************************************
Register Friedrichshain-Kreuzberg
Kreutzigerstr. 23 | 10247 Berlin
www.register-friedrichshain.de
www.berliner-register.de
Twitter: twitter.com/regfhainkberg


